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Englischer Begriff imprecision

Definition Die Unpräzision ist bedingt durch zufällige Mes-
sabweichungen (▶Messabweichung, zufällige), sie ist ein
Maß für die Größe des zufälligen Fehlers (▶ Fehler, zufälli-
ger).

Beschreibung In der Klinischen Chemie wird üblicherweise
die ▶ Standardabweichung des Einzelwertes als Maß für die
Unpräzision verwendet. Aus Gründen der Vergleichbarkeit

wird die Standardabweichung auch in Prozent des arithmeti-
schen Mittelwertes angegeben und als relative Standardab-
weichung (Variationskoeffizient) bezeichnet. Die relative
Standardabweichung ist in geringerem Maß von der Größe
des Mittelwertes abhängig als die Standardabweichung. Die
Unpräzision wird in der Klinischen Chemie üblicherweise in
einer ▶Analysenserie (entsprechend der Unpräzision unter
Wiederholbedingungen) oder von Tag zu Tag (entsprechend
der Unpräzision unter Vergleichsbedingungen) bestimmt.
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